
es beeindruckt mich im-
mer wieder aufs Neue. 
Die letzten zehn Jahre 
wirkte ein Team aus 5 bis 
6 Personen. Es entstanden 
Ressorts wie Musik / Thea-
ter / Kleinbühne / Ausstel-
lungen / Führungen / Finan-
zen usw. 
Dank Computer wurde vie-
les einfacher. 2019 hatten 
wir über 80 Mitglieder und 
führten 25 Veranstaltungen 
durch. Dann stoppte uns 
Corona – vorübergehend! 
Mit einer Einladung in 
den Zoo gefeiert, wurde 
die KG Bonstetten 2020 
25 Jahre alt (Bericht 
letztes Kobo). Per Ende 
Jahr traten darauf die 
meisten der alten Gar-
de zurück und machten 
neuem Blut und neuer 
Energie Platz. So wol-
len wir die Gelegenheit 
nutzen, den «Neuen» ein 
Gesicht zu geben.
Wir hoffen sehr, dass die 
KG weiterhin Ihren Ge-
schmack trifft und wir vie-
le Interessierte ansprechen 
können. Sollten Sie noch nicht 
Mitglied sein oder gerne mit-
arbeiten, wenden sie sich an 
die Administratorin Ruth Zim-
mermann. (ruth.zimmermann@
bluemail.ch)

Brigitte Ernest 
Freiwillige Mitarbeiterin 

www.bonstetten60plus.ch
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Die Gründerin der Kulturgruppe Bon- 
stetten, Ruth Bättig, erzählt für die heu-
te Zeit Unvorstellbares: 
«1995 folgten viele ‹Rentner› einer Ein- 
ladung der Alterskommission (heute Bon- 
stetten 60+). Wir wagten die Gründung 
verschiedener Rentnergruppen. Lebhaft 
wurden viele Themen für diverse Inter-
essengruppen vorgeschlagen. Harziger 
ging es zu bei der Suche nach Gruppen-
verantwortlichen, die diese leiten und 
mit Inhalten füllen sollten. Für die Kultur-
gruppe war es besonders schwierig. Nie-
mand wollte sich melden. Ich dachte ‹da 
habe ich mir was Schönes eingebrockt› 
– aber aufgeben stand nicht in meinem 
Vokabular. Am Anfang war es somit ein 
Ein-Frau-Betrieb mit den Inhalten: Ver-
anstaltung suchen, Programm erstellen, 
Einladung entwerfen, Eintrittskarten 
organisieren (inkl. 3 Stunden anstehen 
vor dem Opernhaus), Finanzen erledi-
gen, Einladungen verteilen ... (Hand- 
arbeit ohne PC!). Die KG hatte auf An-
hieb 30 interessierte Mitglieder mit ca. 
20 Veranstaltungen jährlich.»

Ab 2000 übernahm Werner Reich die KG. 
Er ergänzte das Angebot mit vielen Rei-
sen im In- und Ausland. Noch heute trau-
ern Mitglieder dieser Zeit nach. Nicht 
nur Alleinstehende hatten darin ein Ge-
fäss, um niederschwellig mit Bekannten 
und Freunden unterwegs zu sein. 
Jeder dieser Anlässe förderte den Zu-
sammenhalt, die Vernetzung der Dorf-
gemeinschaft. 
Heute bietet 60+ jährlich ein reichhalti-
ges Angebot für Senior*innen (wie die 
Rentner heute genannt werden). Viele 
freiwillige, engagierte Bonstetter*innen 
amten mit grossem Einsatz als Stützpfei-
ler dieses immens wichtigen Gebäudes, 

Verabschiedung aus dem OK-Team Bonstetten 60+
Doris Jezler hat per Ende 2020 das Orga-
nisations-Team verlassen. Mehr als 10 Jahre 
setzte sie sich für unsere SeniorInnen ein. 
Mit ihrer diplomatischen und feinfühligen 
Art meisterte sie anstehende Probleme. Nun 
bleibt mehr Zeit für ihr Engagement  beim

 SAC  (Schweizer  Alpen-Club  ).  
Unsere anspruchsvolle Wandergruppe muss 
aber nicht auf sie verzichten, denn Doris 

wird weiterhin Touren rekognoszieren 
und auch leiten. 
Ganz herzlichen Dank für Deinen lang-
jährigen freiwilligen Einsatz und Deine 
Kameradschaft!

B. Knöpfel, E. Imper, S. Hegglin,  
H. Müller, A. Reif, J-P. Mercanton 
vom Organisations-Team 60+

Die Kulturgruppe im Wandel der Zeit




